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Sonderprogramm 
der Galerien und Einrichtungen anlässlich der 
Chemnitzer Museumsnacht 

	 19	Galerie und Kunstverein LATERNE
		  Karl-Liebknecht-Straße 19, 09111 Chemnitz, 
		   4019727

18:00 bis 24:00 Uhr	 Peter F. Fiebig
Ausstellung:	 Pflanzen, Heilige und andere Erscheinungen

	 Duo Minimal (Matthias Stein/Peter F. Fiebig)
	 Melancholische Reise/Minimal D/Schiersand – 

Colors (Song for M. II)
	 Eigenkompositionen und Improvisationen

	 Kreativ: Monotypien selbst gestaltet
	 Probieren Sie sich beim Einmaldruck auf Papier aus!

	19a	LATERNE Archiv des Kunstvereins 	
			  Laterne e. V.
	 	 schönherr.fabrik 
	 Schönherrstraße 8, 09113 Chemnitz,
	  0157 83572677 

19:00 bis 24:00 Uhr	 Laterne-Mitglieder und Freunde
Ausstellung:	 Andreas Lochter, Reiner Lenk und Andreas Schüller
Freigelände	 zeigen ihre Arbeiten
	
	 Multimedia-Performance von Michael Zimmermann

	 20	Chemnitzer Künstlerbund e. V.,  
		  Projektraum
	 Moritzstraße 19, 09111 Chemnitz,  414847

18:00 bis 23:00 Uhr	 Mulhouser Künstler
Ausstellung:	 Bildhauerin VINCENTE BLANCHARD und  

Fotograf CHRISTIAN GLUSAK

19:00, 20:00, 	 Gerd Kempe präsentiert: Hans Werner Einsiedel – ein
21:00 Uhr 	 philosophisches Maschinentheater
jeweils 20 Minuten	 www.schauhaus-web.de

 	 21	Galerie artECK
	 	 Kultur-Kunst-Verein „beseder“ e. V.
	 Moritzstraße 39, 09111 Chemnitz,  0162 1562033         

18:00 bis 01:00 Uhr	 Frühling 2014.
Ausstellung:	 Malerei, Grafik, Plastik, Seidenmalerei
	
	 Offenes Atelier und Künstlergespräche bei Wein 

und Musik

	 22	AG „Gutes gleich um die Ecke“, 
		  innere Reitbahnstraße
		  EVABU – Buchhandlung Max Müller
 		  Reitbahnstraße 19 – 21 und Bereich Zentrale Abfahrts- 	
		  und Umsteigestelle, 09111 Chemnitz,  641166

ab 18:00 Uhr		 ÜBERLEBEN    
Ausstellungen:			    LEBEN    
			              LEBENsKUNST
	 MISEREOR-Ausstellung wohin gehst du mensch?
	 Schaufenster-Galerie für ein Dutzend grüne Ideen & 

Fragen zum modernen Leben

	 Bi-Phu Asia Zaus, Reitbahnstraße 26
	 Was ist ein ökologischer Fußabdruck?

	 22a	Kunstspaziergang im Heckert
			   
Achtung! Sonderaktion

18:00 bis 22:00 Uhr	 Ausgangspunkt: Tram-Haltestelle „Heiterer Blick“ (Linie 4) 
mit markierter Route durch die Morgenleite

	 Auf Schatzsuche wandeln die Besucher auf den Spuren 
der königlich-bayerischen Hofbildhauer-Familie Gedon in 
die Wildnis des Heckert-Gebietes

18:00 Uhr	 Führung  
	 Taschenlampen und Wanderschuhwerk empfohlen!
	 Für Kinder gibt es eine Schatzkarte.

 	23	Weltecho 
		  Oscar e. V. – Galerie für zeitgenössische Kunst 	
		  und Kultur
	 Annaberger Straße 24, 09111 Chemnitz,  9188055

19:00 bis 24:00 Uhr	 „COAX“ Doppelausstellung der Leipziger Künstler 
Ausstellung:	 Sven BRAUN und Olaf RAUH (beide *1968)

19:00 Uhr	 Ausstellungseröffnung
	 Die Ausstellung kombiniert zwei künstlerische Positionen 

in zwei Medien. Sven BRAUNs Malerei setzt Gesten in 
die Landschaft. Sein bildhaftes Denken schafft Wiesen-
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stücke und mittelalterliche Sitzgelegenheiten. 
	 Olaf RAUHs technische Verwerfungen und Pixel versu-

chen der Fotografie mittels Beschleunigung oder Zeitlupe 
etwas Festes abzugewinnen.

	 24		Ehemalige Haftanstalt der  
		  DDR-Geheimpolizei (MfS)
		  Lern- und Gedenkort Kaßberg-Gefängnis e. V.
	 Kaßbergstraße, 09112 Chemnitz

18:00 bis 01:00 Uhr	 Das Kaßberg-Gefängnis und die Reichs-
Ausstellungen: 	 progromnacht 1938
	 Die Ausstellung berichtet über den Übergang von der 

Diskriminierung der jüdischen Chemnitzerinnen und 
Chemnitzer zur systematischen rasseideologischen 
Verfolgung und die Reichsprogromnacht 1938. Im Mittel-
punkt der Betrachtung stehen dabei die Haftanstalt auf 
dem Chemnitzer Kaßberg und die Geschehnisse vor Ort.

	 Wir müssen schreien, sonst hört man uns nicht! 
Frauenwiderstand in der DDR der 1980er Jahre

	 „Die Ausstellung erzählt eine Geschichte vom Sprechen 
lernen, Verantwortung übernehmen, von Solidarität und 
der Verteidigung der Menschenwürde in einer Gesell-
schaft, die von Willkür und Lüge beherrscht wurde.“ Der 
politische Widerstand ostdeutscher Frauen wird in dieser 
Ausstellung eindringlich dargestellt. (Quelle: havelmann-
gesellschaft.de)

laufend	 Zeitzeugen-Führungen durch den Zellentrakt
	 und Gespräche mit ehemaligen Inhaftierten 
	 Betroffene geben Einblicke in den damaligen Haftalltag 

und stehen für Fragen der Besucher zur Verfügung.

laufend	 Filmvorführung: DDR geheim – Vom Kaßberg in 
den Westen

	 Ein Dokumentarfilm von Beate Gerber
	 „Eines der dunkelsten Kapitel der DDR-Geschichte ver-

steckt sich auf dem beschaulichen Chemnitzer Kaßberg. 
In unmittelbarer Nachbarschaft zu diesem beliebten 
Stadtviertel im Jugendstil befindet sich das leer stehende 
Kaßberg-Gefängnis – ein imposanter Bau und zugleich ein 
Ort mit einer nahezu unbekannten Geschichte. Axel Bult-
haupt geht auf Spurensuche und erzählt die Geschichte 
vom Menschenhandel in der DDR“ (Quelle: MDR.de) 

	 25	Marianne Brandt Haus 
		  Marianne Brandt Gesellschaft e. V. 
	 Heinrich-Beck-Straße 22, 09112 Chemnitz,  4005777

18:00 bis 23:00 Uhr	 Exposition zum Leben und Werk von
Ausstellungen:	 Marianne Brandt
Studienraum	 Ein Teil der Exponate ist bis 08.06.2014 in der gleichna-

migen Sonderausstellung in der Villa Esche zur sehen.

	 Poesie in Silber – Ausstellung von Mathias Heck, 
Silberschmied und Formgestalter

	 Gezeigt werden profane und sakrale Objekte des Künst-
lers aus Klaffenbach, beispielsweise Arbeitsmodelle von 
Weinkannen, eine Teekanne und Abendmahlkelche. Der 
Samowar, beim Marianne Brandt Wettbewerb mit einer 
Belobigung geehrt und ein großer Deckenleuchter vom 
Marianne Brandt Symposium, sind ebenfalls zu sehen.

	 Einige Stücke können käuflich erworben werden.

19:00 bis 21:00 Uhr	 Gespräche mit Mathias Heck
	 Sein Großvater, Johannes Heck, arbeitete 1929 am Bau-

haus Dessau in der Silberschmiede mit Marianne Brandt 
zusammen. Die ausgestellten historischen Zeichnungen 
und Farbbilder lassen deutlich den Bauhausbezug erken-
nen. Der Künstler zeigt auf, wie sein Schaffen auch von 
Marianne Brandt geprägt wurde und beantwortet gern 
Fragen der Besucher.  

	 26		Petrikirche Chemnitz
	 Theaterplatz 3, 09111 Chemnitz,  6949698

18:00 bis 23:00 Uhr	 Offene Kirche und Turmbesteigung
durchgehend
21:00 und 22:00 Uhr	 Dem Organisten über die Schulter geschaut
 	 Orgelmusik zur vollen Stunde

	 27	Schloßkirche Chemnitz
	 Schloßberg, 09113 Chemnitz,  33498946 

18:00 bis 23:00 Uhr	 Offene Kirche und Turmbesteigung
durchgehend
21:00 und 22:00 Uhr	 Dem Organisten über die Schulter geschaut 
	 Orgelmusik zur vollen Stunde

 	28	Der Bundesbeauftragte für die  
		  Stasiunterlagen der ehemaligen DDR, 	
		  Außenstelle Chemnitz
	 Jagdschänkenstraße 52, 09117 Chemnitz,  8082-0

18:00 bis 01:00 Uhr	 Überwacht im Schacht
	 Stasi und Wismut

Ausstellung:	 Überwacht und abgeschottet – der Uranbergbau im 
Visier der Stasi

19:00 bis 20:30 Uhr	 Pechblende
	 Uranförderung und Umweltschäden in der DDR
	 Michael Beleites, Autor
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Nutzen Sie die Shuttle-Sonderlinien der CVAG:

An der zentralen Abfahrts- und Umsteigestelle in der Reitbahnstraße zwi-
schen Moritz- und Annenstraße treffen sich die Shuttle-Busse und -Bahnen 
zu festen Zeiten: 

Tour 1	 	
 
ab Bahnsteig 11

Tour 3, 4, 5, 6 		  ab Bahnsteig 13

18:05 bis 00:05 Uhr viertelstündlich zu den Minuten 
05/20/35/50, letzte Abfahrt ab Zentralhaltestelle ca. 00:35 Uhr

Ausnahmen!

Tour 5 – 	mit Villa Esche, SPIELEmuseum, Stasiunterlagenbehörde 	
	 und Burg Rabenstein alle 30 Minuten   

Tour 6 – 	zum Wasserschloß Klaffenbach alle 60 Minuten

Tour 3 – 	Zwischen Frankenberger Straße 
	 (Haltestelle „Eisenbahnmuseum“) und 
	 Sächsischem Eisenbahnmuseum ist ein Pendelverkehr mit 	
	 einem Kleinbus eingerichtet.

Letzte Abfahrten ab den Museen ca. 0:35 bis 1:05 Uhr mit 
Übergangsmöglichkeiten an der Zentralhaltestelle zu den Nachtli-
nien N11 bis N18 ab 0:45 Uhr bis 4:45 Uhr.

Den Ausgangspunkt 22a Tram-Haltestelle „Heiterer Blick“ für den Kunst
spaziergang im Heckert erreicht man mit der Bahnlinie 4 ab Zentralhalte-
stelle Bahnsteig 9. Bitte beachten Sie die aktuellen Aushangfahrpläne. 

Die Abfahrten der City-Bahn Chemnitz, Linie 522 Richtung Wasserschloß 
Klaffenbach erfolgen ab Zentralhaltestelle Bahnsteig 9. Bitte beachten Sie 
die aktuellen Aushangfahrpläne.
Achtung! Die Museumsnachttickets gelten nicht für die Fahrten der City-
Bahn Chemnitz.

Am Infostand an der zentralen Abfahrts- und Umsteigestelle sind 
am Veranstaltungstag Auskünfte zum Shuttleverkehr und Tickets 
für die Veranstaltung erhältlich. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Fahrplänen auf den 
Folgeseiten.

21:00 bis 22:30 Uhr	 Uranbergbau im Kalten Krieg – geheime Über
wachung durch die Stasi

	 Lesung und Gesprächsrunde
	 Dr. Gerhard Barkleit – Wissenschaftshistoriker/Diplom-

physiker (Dresden)

18:00 bis 23:00 Uhr 	 Führungen: Unterwegs im Archiv 
stündlich	 Dauer: ca. 60 Minuten

18:00 bis 24:00 Uhr	 Lesen in Aktenbeispielen
	 Beratungen zur Akteneinsicht 
	 Stand mit Informationen und Publikationen der 
	 Stasi-Unterlagen-Behörde

	 29	Galerie Oben Kathrin Lahl
	 Heinrich-Beck-Straße 35, 09112 Chemnitz,  6661569

18:00 bis 22:00 Uhr
Ausstellungen:	 Matthias Stein – Adaptionen
Erdgeschoss 	 Weiblicher Akt, Porträt, Interieur/Collage, 
Grafikraum	 Zeichnung, Gouache, Malerei
	
	 Kai Savelsberg – Tanz des Lebens
	 Malerei

1. OG	 Prof. Henri Deparade – Landschaften auf  
Hiddensee

	 Malerei

19:00 bis 19:30 Uhr	 Künstlergespräch und Lesung (Poesie, Lyrik)
21:00 bis 21:30 Uhr	 mit dem Aachener Künstler Kai Savelsberg im Rahmen 
	 seiner Ausstellung „Tanz des Lebens“

	 Führungen durch die Ausstellungen des Chemnitzer 
Künstlers Matthias Stein und des Dresdner Künstlers 
Prof. Henri Deparade

	


